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Wie werde ich zum Gewinner 
in der digitalen Welt?

Heute managen Sie Ihre komplette Buchhaltung smart, morgen 

Ihren ganzen Betrieb. Träumen Sie groß. Planen Sie mittelfristig. 

Aber starten Sie gleich. 

It’s now

www.lexware.de

or never.
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Liebe Mitglieder
und Fans des 
VC Offenburg,

wir durften in den vergangenen zehn Jahren Spitzenvolleyball in  
der Nordwest-Halle erleben. Die Stimmung auf den Rängen und die 
tollen Leistungen am Netz waren entscheidende Faktoren für zwei 
überlegene Meisterschaften der Damen-Mannschaft in der Zweiten 
Bundesliga Süd. In der abgelaufenen Spielzeit blieb das Team sogar 
ohne Niederlage. Aus sportlicher Sicht ist es natürlich sehr schade, 
dass dennoch ein Aufstieg in die erste Volleyball-Bundesliga nicht 
bewältigt werden konnte.  

In der kommenden Saison 2019/20 tritt ein junges, neu formiertes 
Team in der Dritten Liga an. Es werden also erst einmal wieder  
kleinere Brötchen gebacken, was aber dem VCO, seiner Führung  
und seinen Strukturen insbesondere in der Nachwuchsförderung 
wahrscheinlich sogar entgegenkommt. Es gibt nach wie vor sehr 
viele junge Volleyball-Talente – bei den Mädchen und bei den Jungs. 

Sie zu fördern bleibt eine wichtige Aufgabe, die Kraft und viel ehren-
amtliches Engagement erfordert.

Ich wünsche dem Verein, dass diese Veränderungen gut gestaltet 
werden können. Ich bin mir sicher, dass auch das Drittliga-Team der 
Damen interessanten und spannenden Sport bietet.

Ich wünsche allen Mannschaften des Vereins eine erfolgreiche Saison, 
mögen die Sportler/innen von Verletzungen verschont bleiben. Viel 
Spaß auch den Fans an diesem faszinierenden Sport!

Marco Steffens
Oberbürgermeister

Im Namen des Südbadischen 
Volleyball-Verbandes e.V. (SBVV), 
aber natürlich auch ganz persön-
lich, möchte ich Sie herzlich in 
Offenburg willkommen heißen.

Als reiner Volleyballverein gehört der VC Offenburg zu unseren  
größten und erfolgreichsten Vereinen und wir sind froh und stolz  
den VCO in unseren Reihen zu wissen. 

Nach dem freiwilligen Rückzug der 1. Damenmannschaft aus der  
2. Bundesliga (vorher hat man dort noch die Meisterschaft gewonnen) 
erfolgt nun in dieser Saison ein Neuanfang der 1. Damenmannschaft 
in der Dritten Liga. 

Für diesen Schritt muss und kann man vor den Machern und Verant-
wortlichen des VCO nur den Hut ziehen.  

Für die kommende Spielzeit wünsche ich allen Mannschaften des  
VC Offenburg eine erfolgreiche, gute und verletzungsfreie Saison.

Allen weiteren Beteiligten, Spielerinnen, Spielern, Betreuern, Schieds-
richtern und Zuschauern wünsche ich tolle Spiele und eine interes-
sante Zeit in Offenburg. 

Herzliche Grüße

Volker Schiemenz
Präsident des SBVV

Liebe Sportler und Sportlerinnen, 
liebe Gäste und Zuschauer!
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    05Vorwort
Nach dem freiwilligen Rückzug unserer Zweit-
liga-Meister-Damenmannschaft in die dritte Liga 
musste ich mich zahlloser Beileidsbezeugungen 
erwehren und klarstellen, dass ich mich keines-
falls in Behandlung geben musste, um meine 
nicht vorhandenen schlaflosen und durchwein-
ten Nächte zu überwinden. Ich ging und gehe 

durch kein Jammertal, sondern freue mich auf den Auftritt unserer verjüngten 
Damenmannschaft in der dritten Liga, den sie sich ja durch die Meisterschaft in 
der Regionalliga, welche ja mit dem Aufstiegsrecht verknüpft ist, mehr als redlich 
verdient hat. Und ich freue mich, dass Richarda Zorn sich der Aufgabe stellt, die-
ser Mannschaft mit ihrer Erfahrung und ihrem Können als Trainerin zur Seite zu 
stehen. Und ich wünsche mir, dass sich darüber auch die vielen vom Volleyball-
sport begeisterten Zuschauer freuen, die in den vergangenen Jahren den Weg zu 
den Damen-Heimspielen gefunden hatten, und sich nun auch in der anstehenden 
Saison wieder voller Vorfreude zur Nord-West-Halle aufmachen!

Überhaupt – wenn ich auf die letzte Saison zurückblicke, komme ich aus dem 
Freuen gar nicht mehr raus:
- Die U20 weiblich gewinnt die Bronzemedaille bei den Deutschen Meisterschaften
- Die Senioren machen es den Jungen nach und holen sich auch Bronze bei den  
 Deutschen Senioren-Meisterschaften
- Klar, die Damenmannschaft verteidigt ihren Titel in der zweiten Bundesliga Süd  
 und krönt die Erfolgsserie der letzten Jahre (2016 Meister, 2017 Vize-Meister,  
 2018 und 2019 Meister)
- Die zweite Damenmannschaft wird Meister in der Regionalliga Süd
- Die dritte Damenmannschaft, bestehend aus sehr vielen jungen und unerfahre- 
 neren Spielerinnen, hält sich in der Landesliga
- Die vierte Damenmannschaft wird Meister in der Bezirksklasse und steigt in die  
 Bezirksliga auf
- Die fünfte Damenmannschaft (hier ist das Wort Damen komplett übertrieben) hält  
 ihren Platz in der Kreisliga
- Herren 1 und Herren 2 schlagen sich in der Verbandsliga wacker und werden  
 19/20 mit dem Ziel Oberliga angreifen
- Herren 3 spielt in der Bezirksliga eine tolle Saison und verzichtet auf das  
 Aufstiegsrecht, weil klar ist, dass die besten Spieler 19/20 zu den Verbandsliga- 
 mannschaften wechseln werden
- Herren 4 hat als Vizemeister in der Bezirksklasse den Aufstieg knapp verpasst  
 und wird 19/20 voll angreifen
- die „Nichtliga-Trainingsgruppen“ (Dienstag bei Uschi, Mittwoch bei Thomas und  
 Freitag bei Robby) boomen
- die Montagsbeacher lassen sich nur von Schnee und Eis vom Sandeln abhalten
- Und wenn ich auf das „Gemüse“, pardon auf unseren Nachwuchs, blicke, dann 
schlägt das Herz noch heftiger vor Freude. Zumal Sergej ab sofort mit Herren 5 
die Ausbildungslücke nach Musim und Manuel schließt, und mit Joschka Wawra, 
den wir dank der Regionalstiftung der Sparkasse Offenburg/Ortenau verpflichten 
können, ein neuer hauptamtlicher Jugendtrainer weiblich den überbordenden  
weiblichen Nachwuchsbereich unter seine Fittiche nimmt. Mehr zu ihm im Heft.

Es ist also eine Menge los im Verein. Und dass das alles klappt und läuft, dafür 
danke ich all denen, die sich im Verein ehrenamtlich einbringen, viel Zeit und Ner-
ven opfern und sich dennoch sicher mit mir mitfreuen und stolz auf den VCO sind. 
Ich danke ebenso allen Sponsoren und Freunden und Förderern, die mit ihrem 
Engagement dazu beitragen, dass so eine Menge los sein kann.

Fritz Scheuer

Liebe VCOler, 
liebe Freunde 
und Förderer!
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Damen 

3   Johanna Ewald
 

Größe 173 cm

Alter 24 

Position Zuspiel

4   Jana Grathwohl
 

Größe 170 cm

Alter  19 

Position Zuspiel

12   Noemi Freitag
 

Größe 176 cm

Alter 19

Position Zuspiel

08    Damen 1   

11   Leonie Amann
 

Größe 181 cm

Alter  19

Position Mittelblock/ 
 Diagonal9   Lisa Solleder

 

Größe 179 cm

Alter  35 

Position Außen/Annahme

5   Hannah Haas
 

Größe 173 cm

Alter 19 

Position Diagonal
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13   Teresa Saunders
 

Größe 184 cm

Alter  18 

Position Mittelblock

14   Franziska Fried
 

Größe 167 cm

Alter 27

Position Libera

17   Pia Buttgereit
 

Größe 171 cm

Alter 19 

Position Libera

18   Louisa Seib
 

Größe 181 cm

Alter 18

Position Außen/Annahme

6   Mariella Bouagaa
 

Größe 175 cm

Alter 14 

Position Außen/Annahme

7   Svenja Rodenbüsch
 

Größe 181 cm

Alter  16 

Position Außen/Annahme

8   Isabella Herp
 

Größe 188 cm

Alter  31 

Position Mittelblock
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Hätte das jemand gedacht?

Wenn uns jemand nach dem Aufstieg 2009 gesagt hätte, dass wir 
10 Jahre in Folge in der 2. Volleyball Bundesliga spielen werden und 
dabei drei Meisterschaften und eine Vizemeisterschaft gewinnen  
würden, hätten wir ihn ziemlich sicher für  
verrückt erklärt.

Aber wir wissen alle wie es gekommen ist…

Es war eine unglaublich tolle Zeit mit beson-
deren Momenten, Begegnungen und bleiben-
den Erinnerungen. Ich möchte mich nochmal 
ganz herzlich bei allen VCO'lern, allen Spiele-
rinnen, allen Trainerinnen und Trainer, Physios 
und unserem Mannschaftsarzt  Doc Renner  
bedanken. Auch unseren Sponsoren und 
Partner möchten wir Danke sagen. Ganz 
besonders danken möchte ich Menschen, die 
noch ein bisschen „mehr“ gemacht haben. 
Losi, der 10 Jahre für die richtige Musik 
gesorgt hat, Daniel, der so viele tolle, emotio-
nale Momente mit seiner Kamera festgehalten 
hat, Ralf, der dafür gesorgt hat, dass am 
Spieltag alles richtig läuft, Claudi und Wünni, 
die die Massen an den Kassen bewältigt 
haben.

Ein von Herzen kommendes Dankeschön auch an die Redakteure/
Moderatoren der lokalen Medien (Print, Radio, TV), die in den zehn 
Jahren viele viele erstklassige Beiträge von/über uns und unsere  

Spiele geschrieben bzw. Interviews oder Videos erstellt haben. Hier 
seien allen voran Heiko Rudolf von der Mittelbadischen Presse und 
Wolfram Köhli von der Badischen Zeitung genannt. Wolfram, du bist 
von einem kritischen Redakteur zu einem Fan und Freund des VCO 
geworden, der alles dafür getan hat um uns unterstützen zu können. 
Wir wünschen Dir für Deinen „Unruhestand“ alles alles Gute.

Und nun?

Geht es weiter :-)

Viele Sponsoren und Partner haben uns nach dem freiwilligen Rück-
zug die Treue gehalten, dafür ein großes Dankeschön. 

Wir haben ein junges, hungriges Team, gespickt mit erfahrenen  
Spielerinnen und einer positiv ehrgeizigen Trainerin, die unser unein-
geschränktes Vertrauen hat.

Die ersten Eindrücke waren sehr positiv. Im Team herrscht eine gute 
Atmosphäre. Die Spielerinnen sind engagiert bei der Sache und 
Richarda fühlt sich in der Trainerinnen-Rolle schon pudelwohl. 

Als Saisonziel hat die Mannschaft Platz 1-3 formuliert. Für einen  
Aufsteiger eine Ansage, die Selbstbewusstsein vermuten lässt. Vor 
allem wenn man bedenkt, dass der Altersdurchschnitt des Teams  
bei 21 Jahren liegt.

Das Management hat andere Ziele und Erwartungen an unsere neue 
erste Damenmannschaft. Engagement auf und neben dem Platz für 
den Verein, kämpfen und keinen Ball verloren geben für das Team 
und ein sympathisches Auftreten für die Fans. Nicht mehr und nicht 
weniger ;-)

Mögen die Spiele beginnen...

Tschakala Boom Boom

Teammanager Floh Scheuer

Saisonvorschau

Heimspieltermine Damen 1 

VC Offenburg / Saison 2019/2020 / Dritte Liga Süd 

Datum Uhrzeit  Gegner

28.09.19 19:00 Uhr TSV GA Stuttgart

05.10.19 19:00 Uhr TGM Mainz-Gonsenheim

12.10.19 18:00 Uhr VfB Ulm

26.10.19 19:30 Uhr SV KA-Beiertheim

02.11.19 18:00 Uhr TG Bad Soden

09.11.19 19:30 Uhr SV Sinsheim

16.11.19 18:30 Uhr SSC Freisen

24.11.19 15:00 Uhr SSC Bad Vilbel

30.11.19 19:30 Uhr VfR Umkirch

07.12.19 18:00 Uhr TV Lebach

14.12.19 18:00 Uhr TSV GA Stuttgart

11.01.20 18:00 Uhr TGM Mainz-Gonsenheim

18.01.20 19:30 Uhr VfB Ulm

25.01.20 18:00 Uhr SV KA-Beiertheim

01.02.20 18:00 Uhr TG Bad Soden

08.02.20 18:00 Uhr SV Sinsheim

22.02.20 18:00 Uhr SSC Freisen

29.02.20 18:00 Uhr VfR Umkirch

14.03.20 19:30 Uhr TV Lebach

21.03.20 18:00 Uhr SSC Bad Vilbel

Alle Heimspiele in Rot 

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg

Foto: Ulrich Marx



MEDICLIN – ein Arbeitgeber mit Zukunft

Mit 9 Kliniken, zwei Pfl egeeinrichtungen, einer Praxis für Physio-

therapie und drei Medizinischen Versorgungszentren ist MEDICLIN 

ein großer Arbeitgeber in Baden-Württemberg und mit insgesamt 

über 50 Einrichtungen bundesweit präsent.

 

UND WIR WACHSEN WEITER! 

DESHALB SUCHEN WIR:  

 Exam. Pfl egekräfte (w/m/d)

 Logopäden, Physio- und Ergotherapeuten (w/m/d)

 Med. Fachangestellte (w/m/d)

 sowie Köche, Küchen- und Servicemitarbeiter (w/m/d) 

Schauen Sie mal vorbei auf

www.arbeiten-bei-mediclin.de

IN UNSEREN EINRICHTUNGEN BIETEN WIR:

 Geregelte Arbeitszeiten und verschiedene Teilzeitmodelle

 Betriebliche Altersvorsorge

 Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten über unsere MEDICLIN Akademie

 Betriebliche Gesundheitsangebote

 Mitarbeitervergünstigungen über corporate benefi ts und vieles mehr 

www.arbeiten-bei-mediclin.de/ausbildung/

Wir bilden auch aus!
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1. Spieltag 15.9.18
VC Printus Offenburg : Lohhof 3:0 (25:18 25:13 25:10) 

– Erfolgreicher 
Auftakt zum  
Saisonstart!  
So kanns weiter 
gehen!

3. Spieltag 29.9.18
VC Printus Offenburg : Dresden 3:0 (25:14 25:17 

25:13) – Mit  
Dresden machen 
wir zu Hause  
kurzen Prozess! 
Hot heart, cold 
heat!

5. Spieltag 13.10.18
Sonthofen : VC Printus Offenburg 0:3 (18:25 18:25 

23:25)) – Wahn-
sinn auch in  
Sonthofen ge-
winnen wir zu 0!! 
Fünfter 3 zu  
0 Sieg in  
Folge!

7. Spieltag 18.11.18
Stuttgart II : VC Printus Offenburg 1:3 (30:32 13:25 

25:22 18:25) – 
Oh Schreck, der 
erste Satzverlust! 
Lassen uns 
davon aber nicht 
beirren und 
kämpfen uns ins 
intensive Spiel!

2. Spieltag 22.9.18
Waldgirmes : VC Printus Offenburg 0:3 (24 :26 15:25 

21:25) – Nach 
einem hart 
umkämpften Satz 
kommen wir 
immer besser ins 
Spiel und können 
auch dieses Spiel 
für uns entschei-
den!

4. Spieltag 30.9.18
VC Printus Offenburg : Grimma 3:0 (25:17 25:16 25:21) 

– Es läuft –  
3 deutliche Sätze 
bescheren uns  
3 Punkte!  
Bravav ;-)

8. Spieltag 24.11.18
VC Printus Offenburg : Neuwied 3:0 (25:11 25:22 25: 

22) – Die Antwort 
auf das Stuttgart 
Spiel erfolgt 
prompt! Mega 
geile Hammer  
Leistung gegen 
unsere Gäste aus 
dem Rheinland!

6. Spieltag 10.11.18
Planegg-Krailling : VC Printus Offenburg 0:3 (14:25 

23:25 19:25) – 
Ohne Nele, auf-
grund einer Verlet-
zung, aber mit 
Unterstützung von 
Spielern der 
Regionalliga Mann-
schaft geht’s wei-
ter zum sechsten 
3:0 Sieg im sech-
sten Spiel!

D1 – Rückblick Saison 2018/2019
Der Weg zur Titelverteidigung



11. Spieltag 16.12.18
Vilsbiburg II : VC Printus Offenburg 1:3 (25:23 18:25 

20:25 20:25) –
Ein Tag vorher 
angereist, gut 
gesättigt und 
erholt, erkämpfen 
wir uns den näch-
sten Sieg! 

13. Spieltag 13.1.19
Lohhof : VC Printus Offenburg 1:3 (25:14 22:25 16:25 

16:25) –
Zunächst nur 
schwer ins Spiel 
gekommen, dann 
aber stark zuge-
legt und verdient 
gewonnen!

15. Spieltag 26.1.19
Grimma : VC Printus Offenburg 0:3 (11:25 16:25 

19:25) –
Die Siegesfahrt 
geht auch im 
Osten weiter!

10. Spieltag 8.12.18
VC Printus Offenburg : Holz 3:2 (23:25 18:25 25:12 

25:20 15:9) –
Krimi gegen die 
Saarländerinnen, 
die uns an dem 
Tag alles abver-
langen! Die Halle 
tobt und die  
Freude ist riesig!

12. Spieltag 5.1.19
VC Printus Offenburg : Ansbach 3:0 (25:14 25:12 

25:14) –
Klar und deutlich 
zum nächsten 
ungefährdeten 
Sieg!

16. Spieltag 27.1.19
Dresden : VC Printus Offenburg 1:3 (25:20 15:25 21:25 

19:25) –
Nach holprigem 
Start entscheiden 
wir auch dieses 
Spiel zu unseren 
Gunsten!

9. Spieltag 2.12.18
Wiesbaden II : VC Printus Offenburg 1:3 (25:22 23:25 

21:25 17:25) – 
Nach der Glanz-
leistung zu Hause 
kommen wir aus-
wärts wieder 
schwer in 
Schwung. Nach-
dem wir uns im 
ersten Satz 
geschlagen 

geben mussten, erkämpfen wir uns den zweiten und am 
Ende das komplette Spiel!

14. Spieltag 19.1.19
VC Printus Offenburg : Waldgirmes 3:0 (25:20 27:25: 

27:25) –
Zurück in der 
Spur, zu Hause 
gewinnen und  
feiern macht am 
meisten Spaß!

Damen 1    13

➜ Fortsetzung auf Seite 14
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Anzeige

17. Spieltag 2.2.19
VC Printus Offenburg : Sonthofen 3:0 

(25:19 25:16 
25:16) –
Souverän – Keine 
Chance für  
Sonthofen an  
diesem Spieltag!

19. Spieltag 16.2.19
VC Printus Offenburg : Planegg-Krailling 3:0 

(25:19 25:15 
25:22) –
Mit einem 3 zu 0 
Sieg im Schlepp-
tau machen wir 
uns auf den Weg 
zum Fasentfeiern 
in die Offenburger 
Keller!

18. Spieltag 8.2.19
Ansbach : VC Printus Offenburg 0:3 (16:25 18:25 

14:25) – Eine kon-
zentrierte Leistung 
bescherte uns 
weitere 3 Punkte 
auf unser Konto. 
Das Ziel Fasching 
mit unserem 
Coach zu feiern, 
wird immer  
realistischer :-)

20. Spieltag 2.3.19
VC Printus Offenburg : Stuttgart II 3:1 

(23:25 25:17 
25:22) –
Meister an 
Fasching! Aus-
gesprochenes 
Saisonziel früh- 
zeitig erreicht und 
der Coach geht 
als Kinderriegel 
mit auf die Fasent!

➜ Fortsetzung von Seite 13



21. Spieltag 16.3.19
Neuwied : VC Printus Offenburg 1:3 (23:25 14:25 

25:20 21:25) –
Nach der Meisterschaft, 
haben wir uns als weiteres 
Ziel gesetzt, als unge-
schlagener Meister 
Geschichte zu schreiben. 
Der Sieg in Neuwied ein 
ganz wichtiger Schritt.

23. Spieltag 7.4.19
Holz : VC Printus Offenburg 0:3 (18:25 21:25 10:25)

Wahnsinnsspiel in 
Holz! Das erwar-
tete Spitzenspiel 
wurde zum 
Showlauf - wir 
beherrschen Holz 
in allen Elemen-
ten!

22. Spieltag 23.3.19
VC Printus Offenburg : Wiesbaden II 3:1 (25:17 21:25 

25:14 25:16) –
Der Satzverlust 
bringt uns nicht 
aus dem Konzept, 
holen wir uns die 
Sätze 3 und 4 
ziemlich deutlich!

24. Spieltag 13.4.19
VC Printus Offenburg : Vilsbiburg II  3:1 
(25:21 25:7 22:25 25:18) – Wir habens geschafft, Sieg 
gegen den Tabellenzweiten und damit ungeschlagener 
Meister in der Saison 2018/2019 :-)

Damen 1    15
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„TIGERS ON FIRE“ – so lautet die Devise und somit der Schlachtruf 
der komplett neu zusammengewürfelten Oberligamannschaft, die 
sich aus jungen als auch aus erfahrenen Spielerinnen zusammen-
setzt. Mit dem neuen und motivierten Trainer Josch kommt zusätzlich 
frischer Wind in das Team.

Die Vorbereitungen für die kommende Saison 2019/2020 haben 
bereits im Mai begonnen. Neben drei Trainingseinheiten pro Woche 
stand vor allem eins für Coach Josch an oberster Stelle: Teambuil-
ding. Somit wurden manche Trainingseinheiten durch Mannschafts-
sitzungen, gemeinsames Kochen sowie einen Besuch ins Jumping 
Dome in Schutterwald ersetzt.

Die Damen 2 sind „on fire“ und freuen sich auf die bevorstehenden 
Spieltage mit lautstarker Unterstützung von den Tribünen.

Damen 2 – Oberliga

Hinten v.l.: Viktoria Panther, Katharina Panther, Johanna Frey, 

Anastasija Antonic, Lana Beker, Ekaterina Baimler, Kerstin Galosch

Vorne v.l.: Josh Wawra, Tabea Buttgereit, Sara Rakic, Leah Mia,  

Julia Werner, Richarda Zorn, Kristin Kirmse

Es fehlt: Veronika Bauder

Heimspieltermine Damen 2 

VC Offenburg / Saison 2019/2020 / Oberliga

Datum Uhrzeit  Gegner

28.09.19 13:00 Uhr SSC Karlsruhe

05.10.19 19:30 Uhr SV KA-Beiertheim 2

12.10.19 19:30 Uhr USC Freiburg

26.10.19 15:00 Uhr VSG Kleinsteinbach

09.11.19 16:00 Uhr FT 1844 Freiburg

16.11.19 19:00 Uhr Heidelberger TV 2

23.11.19 18:00 Uhr VfB Mosbach-Waldstadt

30.11.19 19:00 Uhr VSG Ettlingen/Rüppur

07.12.19 13:30 Uhr TV Villingen 2

14.12.19 15:00 Uhr SSC Karlsruhe

11.01.20 15:00 Uhr SV KA-Beiertheim 2

25.01.20 16:00 Uhr VSG Kleinsteinbach

01.02.20 15:00 Uhr VfB Mosbach-Waldstadt

08.02.20 15:00 Uhr FT 1844 Freiburg

22.02.20 15:00 Uhr USC Freiburg

29.02.20 15:00 Uhr Heidelberger TV 2

14.03.20 19:30 Uhr VSG Ettlingen/Rüppur

21.03.20 15:00 Uhr TV Villingen 2

Alle Heimspiele in Rot 

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg



Weil die Sparkasse nah 

ist und auf Geldfragen die 

richtigen Antworten hat.

sparkasse-offenburg.de

Über Geld sprechen
ist einfach.
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Die Speerspitze der Herrenabteilung des VCO hat sich für diese  
Saison große Ziele gesetzt. Mit stark reduziertem Kader war 
lange Zeit ungewiss, ob man diese Saison überhaupt spielen 
könnte. Nach einigen Abgängen und vereinsinternen Wech-
seln, bestand Herren 1 zum Sommeranfang nur noch aus 
dem sechs Mann starken Grundgerüst der vergangenen  
3 Jahre. Doch gerade diese eingespielte Truppe, die in der 
letzten Saisonvorbereitung noch deutlich gegen ein lokal 
bekanntes 2. Bundesligameisterteam gewann, besann sich 
auf den Grundvorsatz im unbezahlten Volleyball-Ligabereich. 
Spaß. Es war schnell klar, dass niemand aufhören wollte zu 
spielen und obwohl es auch keine großen Star-Einkäufe gab 
wurde beschlossen, dass man auf jeden Fall auch diese  
Saison wieder als die erste Herrenmannschaft des VCO in der 
Verbandsliga mitspielt. 

Es kann zwar kein sportlicher Erfolg garantiert werden, wohl 
aber das, worauf es in den Amateurligen nunmal ankommt: 
Spaß am Spiel.

Herren 1 – Verbandsliga
Hinten v.l.: Co-Trainer Benjamin Kradel, Christian Eiden, Samuel Hanstein, 

Thomas Göbel

Vorne v.l.: Sergej Oparin,  Benjamin Wendel, Trainer Florian Anders, 

Fabio Krämer

Es fehlen: Mike Discher, Nico Kornmeier, Felix Wietschel, Tony Kern

Heimspielplan Herren 1 

Saison 2019/2020 / Verbandsliga

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

13.10.19 11:00  TSV Mimmenhausen 2 USC Freiburg 2

01.12.19 11:00 VC Weil USC Konstanz 3

19.01.20 11:00 Bad Säckinger Wölfe VC Müllheim

01.03.20 11:00 VC Offenburg 2 TV Überlingen

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg
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20  Herren 2

Nachdem wir in der vergangenen Saison knapp den Aufstieg in die 
Oberliga verpasst haben wollen wir in der kommenden Saison den 
Aufstieg perfekt machen. Hierbei geht es uns nicht nur darum einfach 
eine Liga höher zu spielen, mittelfristig würden wir gerne beim VCO 
wieder eine Perspektive für gute Spieler in der Region darstellen. 
Wenn es uns gelingt eine ambitionierte Mannschaft mindestens in der 
Oberliga zu etablieren, könnten sicher auch weitere Talente (Spieler 
und Trainer) angelockt werden und der Herrenbereich beim VCO  
wieder zu seiner alten Größe finden.

Bereits vergangene Saison haben die beiden Talente Linus Matt und 
Lion Dreher uns gelegentlich verstärkt, ihre Stammmannschaft war 
aber noch Herren 3. In der kommenden Saison sind die beiden nun 
fest bei Herren 2. Besonders erfreulich für uns sind auch die 
Rückkehrer Roland Bindemann und Matze Gerock: Mit 
beiden haben wir vor Jahren schon zusammen gespielt. 
Diese voll ausgereiften Spieler stellen eine echte Verstär-
kung für unser Team dar. Wir hoffen, dass alle schnell 
ihren Platz unter den alten Knochen finden, eine Verstär-
kung und Verjüngung stellen sie allemal dar.

Obwohl der Aufstieg das vorrangige Ziel sein soll sind die 
weiteren Saisonziele ebenfalls erwähnenswert: Regelmä-
ßig zu trainieren, die Qualität bei den älteren Spielern zu 
erhalten und bei den jüngeren Spielern zu steigern, Fein-
heiten immer noch zu verbessern und dann nach der 

eigentlichen Saison eine gute Leistung bei den Seniorenmeister-
schaften abzuliefern. Immerhin haben wir 2019 zum siebten Mal  
seit 2010 an den deutschen Seniorenmeisterschaften teilgenommen 
und dabei den 3. Platz erreicht. Deshalb wird der Termin Pfingsten 
2020 jetzt schon ins Visier genommen und als eigentlicher Saison-
abschluss angesehen. Dies alles mit VCO-Eigengewächsen zu  
erreichen ist in der heutigen Zeit absolut außergewöhnlich, spiegelt 
sich aber im VCO auf verschiedenen Ebenen, ganz nach dem Motto: 
Je oller je doller.

Herren 2 – Verbandsliga
Der Aufstieg ist das Ziel

Hinten v.l.: Linus Matt, Lion Dreher, Victor Kurz, Armine Dreher, 

Georg Lehmann, Roland Bindemann

Vorne v.l.: Co-Trainer Roland Freitag, Ralf Keller, Heiko Rudolf, Wojtek Foit, 

Trainer Peter Zimmermann

Es fehlen: Robert Jehle, Michel Elste, Matze Gerock, Manuel Hiller,

Carsten Fritsch

Trainer: Flexibles System = Wer da ist und Lust dazu hat!

Heimspielplan Herren 2 

Saison 2019/2020 / Verbandsliga

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

13.10.19 11:00  TV Überlingen VC Müllheim

17.11.19 11:00 USC Freiburg 2 VC Offenburg 1

19.01.20 11:00 TSV Mimmenhausen 2 VC Weil

22.03.20 11:00 USC Konstanz 3 Bad Säckinger Wölfe

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg
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22   Damen 3

Die letzte Saison begann mit anfänglichen Schwierigkeiten. Trainer 
da, Trainer weg, Co-Trainer übernimmt und Spielerinnen wechseln in 
die Regionalliga oder spielen bei anderen Vereinen. Obwohl es diese 
vielen Veränderungen gab, schaffte es die Mannschaft in der Relega-
tion die Landesliga zu halten.

Für das Vertrauen und ein offenes Miteinander, das mir der Verein und 
die Mannschaft entgegengebracht haben, möchte ich, Wünni, mich 
bedanken.

In die neue Saison starten wir mit einer bunt gemischten Truppe aus 
Spielerrinnen der Bezirksklasse, der Landesliga, zwei erfahrenen 
Seniorinnen und einem neuen Trainerduo.

Damen 3 – Landesliga
Hinten v.l.: Christine Hogenmüller, Hannah Zimmermann, 

Lena Zimmermann, Anastasija Antonic, Lara Wünnenberg, 

Bianca Morgalla, Kirsten Mantwill

Vorne v.l.: Trainer Georg Lehmann, Lana Beker, Amelie Heller, 

Anna Stockmann, Judith Hasenfratz, Lea Lehmann, Aline Meier, 

Trainer Thomas Wünnenberg

Ich freue mich sehr, dass wir mit Georg Lehmann einen neuen Trainer 
im Damenbereich begrüßen dürfen. Die Spielerinnen sowie Georg 
und Wünni freuen sich schon sehr auf die neue Saison. Die Vorberei-
tung verspricht schon jetzt, dass es eine erfolgreiche Saison wird. 

Es haben Spaß:
Anna, Aline, Amelie, Anastasia, Bianca, Christine, Hannah, Judith, 
Kirsten, Lana, Lara, Lea, Lena, Georg und Wünni

Heimspielplan Damen 3 

Saison 2019/2020 / Landesliga

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

03.11.19 11:00  TV Hausach TV Bad Säckingen

08.12.19 11:00 TSV Alemannia Zähringen TV Todtnau

09.02.20 11:00 TV Gundelfingen SG Breisach-Gündlingen

22.03.20 11:00 SV Waldkirch VfR Merzhausen

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg
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24   Herren 3

Nach der Vizemeisterschaft in der letzten Saison, müssen wir in diesem 
Jahr leider auf vier Stammspieler verzichten, die unsere Verbandsliga 
Mannschaften verstärken sollen. Wir haben deshalb auf den Aufstieg in 
die Landesliga verzichtet. Mit einigen Neuzugängen wollen wir auch in 
dieser Spielzeit, in der Bezirksliga, ein Wörtchen mitreden.

Herren 3 – Bezirksliga
Hinten v.l.: Arthur Bernwald, Fynn Meyer, Thomas Pflaumer, 

Jonas Matt

Vorne v.l.: Spielertrainer Thomas Matt, Gerhard Seemann, 

Christof Haselbach und Corentin Morel

Es fehlen: Andreas Seifert, Mike Thumm, Lukas Zink,

Domagoj Barac

Heimspielplan Herren 3 

Saison 2019/2020 / Bezirksliga

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

13.10.19 11:00  TV Kappelrodeck 3 TSV Alemannia-Zähringen

08.12.19 11:00 VBG Efringen-Kirchen TV Zell-Weierbach

01.03.20 11:00 VfR Merzhausen SbVV-Auswahl

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg
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26   Damen 4

Diese Saison starten wir, die Damen 4, wie letztes Jahr in einer  
neuen Konstellation. Nach nur einem Jahr in der Bezirksklasse  
konnte sich diese Mannschaft in der letzten Saison den Aufstieg in 
die Bezirksliga sichern. Unsere Trainer Teresa und Josh helfen uns 
den Teamgeist mit der neuen Zusammensetzung zu finden und zu 
stärken. Auch wenn eine sehr schwierige Aufgabe vor uns liegt,  
werden wir versuchen uns zu verbessern und an den Spieltagen 
unser bestmöglichstes zu geben und zu wachsen.
Über zahlreiche Zuschauer freuen auch wir uns.

Ziel:
In der folgenden Saison möchten wir als Team zeigen, wie wichtig der 
Teamgeist, Kampfgeist und der Wille für uns ist.

Hinten v.l.: Trainerin Teresa Bouagaa,  Ronja Peter, Violeta Sadikay, 

Anna Weil, Lisa Zander, Julia Rumpel, Romy Konprecht, Nele Hodapp

Vorne v.l.: Alina Hartung, Sina Stürzel, Annika Beierlein, Lena Scherer, 

Anastasya Baimler, Chiara Müller, Jana Hartung

Es fehlt: Luca Vogt

Damen 4 – Bezirksliga

Heimspielplan Damen 4 

Saison 2019/2020 / Bezirksliga

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

08.12.19 11:00  TS Kehl USC Freiburg 3

09.02.20 11:00 TV Kippenheim TV Whyl

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg

Reiß die Hütte ab!

Durch die Medienpartner des VCO immer gut informiert

Anzeigen
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Nachdem in der vergangenen Saison Herren 4 knapp die 
Meisterschaft und das damit verbundene Aufstiegs- 
recht in die Bezirksliga verpasst hatte, steht das Ziel  
der Mannschaft von Trainer Tobias Götz fest: „Wir wollen 
nach oben“. Ziel ist also die Meisterschaft und der Auf-
stieg, und dafür wird in den Trainingseinheiten viel 
Schweiß fließen.

Herren 4 – Bezirksklasse

Heimspielplan Herren 4 

Saison 2019/2020 / Bezirksklasse

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

03.11.19 11:00  SG BEG United 3 TSV Alemania-Zähringen 3

19.01.20 11:00 VSG Mundingen VC Haslach 2

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg

Anzeige
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Hinten v.l.: Oliver Sester, Ali Namous, Max Schaub, Finn Heubaum, 

Kersten Schwab

Vorne v.l.: Nicolai Hollestelle, Michael Seebacher, Magnus Leupolz, 

Mohamad Gharz Eddin, Daniel Fernandes

Kleines Bild: Jannik Hätti



28   Damen 5

Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die sich aus den Spielerinnen 
des Jugendbereiches zusammensetzt. Unsere Altersspanne liegt 
zwischen 11 und 14 Jahren.

Wir starten motiviert und möchten in der kommenden Saison zeigen, 
wofür der VCO steht: Teamgeist, Kampfgeist und der Wille, auch in 
schwierigen Situationen nie aufzugeben.

Mit der tatkräftigen Unterstützung unseres Trainers Marcel verbessern 
wir in den zwei Trainingseinheiten pro Woche unsere Spieltechnik und 
studieren neue Taktiken ein. Außerdem müssen wir uns an das Groß-
feld gewöhnen.

Um unsere Spieltage und das Training besser zu organisieren, haben 
wir die App "Spielerplus" eingeführt.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und spannende Saison.

Damen 5 – Kreisliga
Hinten.v.l.: Maya Weise, Clara Stockmann, Friede Männle, Lilly-Fee Gabler, 

Mia Mai, Anastasia Baimler, Alessia Castiglione, Anna-Lena Heizmann, 

Sina Nestlen

Vorne.v.l.: Marcel Blum (Trainer), Isabella Hertenstein, Maribel Gauthier, 

Jamira Walter, Julia Bernhard, Annika Mandel, Antonia Herzog, 

Rose Ondiko

Heimspielplan Damen 5 

Saison 2019/2020 / Kreisliga

Datum Uhrzeit Gegner 1 Gegner 2

17.11.19 11:00  TV Kollnau-Gutach 2 TV Oberkirch

01.03.20 11:00 FT 1844 Freiburg 3 TB Emmendingen 2

Spielort: Sporthalle Nord-West, Offenburg

Mörburgstraße 5 - 77746 Schutterwald

Fon (0781) 96710314

Fax (0781) 94902292

info@stuckateur-sefer.de

www.stuckateur-sefer.de

Geschäftsführer: Mario Hansert

Gipser und Stuckateur GmbH

Anzeige



Mit Sergej Oparin, der bislang als Spieler und Trainer bei Herren 1 auf 
dem Volleyballfeld stand, ist nun ein weiterer VCOler im männlichen 
Jugendbereich als Trainer eingestie-
gen. Da vor der Saison 19/20 nicht 
klar war, ob genügend Jugendliche 
für eine weitere Wettkampfmann-
schaft zusammenkommen, wurde 
Herren 5 nicht für den Liga-Wett-
kampf-Betrieb angemeldet, sodass 
für die Jungs das Ziel sein muss, 
sich zum Einen für die Jugend-Mei-
sterschaften fit zu machen und zum 
Anderen so fleißig zu trainieren, das 
sie in der Saison 20/21 als Wett-
kampfmannschaft in der Bezirks-
klasse antreten können.

Hinten v.l.: Garri Oparin, Nico Fritzsch, Paul Becker

Vorne v.l.: Trainer Sergej Oparin, Jakob Huber, Jan Thaens

Es fehlen: Silas Brümmer, Federico Erhart de Fuentes, Louis Lang, 

Finn Muschner, Noah Ritter

Herren 5

Herren 5   29

Anzeige
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VC Offenburg Mixed – Verstärkung dringend 
gesucht!

Seit vielen Jahren mischt die Mixed-Volleyball-Mannschaft des  
VC Offenburg in der Freizeitstaffel A Ortenau mit. Erklärtes Mindestziel 
ist das Erreichen der Qualifikation für den Südwestpokal. Und wenn 
dort alles gut läuft, dann geht es wie zuletzt im September 2018 zur 
Süddeutschen Meisterschaft. Über die Vorkommnisse auf diesen 
Meisterschaften werden wir noch im Altersheim lachen… 

Aber das Bild von der letzten Süddeutschen in Heidelberg täuscht 
gewaltig: Manche der alte Recken haben aufgehört, einige plagen 
langwierige Verletzungen und andere zog es in die weite Welt hinaus 
oder zurück in die Heimat.

Kurzum, wir brauchen DRINGEND Verstärkung! Wer also 
- Volleyballerfahrung hat,
- sich im besten Volleyballalter befindet
- moderaten Ehrgeiz mitbringt
- Lust auf ein wenig Training hat (berufs- und familientauglich einmal  
 die Woche),
- auf ein Bier danach im heimeligen Foyer der Nordwesthalle bleibt  
und 
- zirka einen (relativ kurzen) Spieltag pro Monat verkraftet,
ist herzlich willkommen!

Und wer Familie, Beruf und Sonstiges nicht jeden Donnerstag unter 
einen Hut bekommt, der wird auch nicht schräg angeschaut.

Treffpunkt ist immer donnerstags um 20.15 Uhr in der Nordwest-
halle. Mehr Infos gibt es bei Stephan (0152 21984120).

VC Offenburg Mixed
Hinten v.l.:Aldolfo Yael Ramirez Carenas, Daniela Leiser, 

Christopher Röder, Melanie Adlkofer, Silke Bokelmann, Stephan Schöning 

Vorne v.l.: Alexandre Couthier-Zapp, Rico Lampert, Esther Soltau, 

Jochen Huff, Timo Furthmüller

Es fehlt: Claudia Rudolf



Volksbank
in der Ortenau

Mehr Zeit für das, was wirklich wichtig ist.
Mit unseren digitalen Karten können Sie per Smartphone und 
VR-BankingApp bezahlen! Dazu führen Sie die girocard, 

®Mastercard  oder Visa Karte in digitaler Form im Smartphone
mit. Wir erklären Ihnen gerne, wie das geht. volksbank-ortenau.de 

  Kontaktlos

 bezahlen mit dem 

Smartphone!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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32   Jugend

Joschka Wawra

geb. 19.05.1990 in Diefenbach/Württemberg

Ausbildung und beruflicher Werdegang:

Berufsausbildung zum Mechatroniker

Volleyballausbildung beim Heimatverein TV Flehingen

VCO: Wie bist du auf die Idee gekommen, deinen sicheren 

Job als Mechatroniker aufzugeben und dich als hauptamt-

licher Jugendtrainer beim VCO zu bewerben?

Josh: Beim C-Trainerlehrgang wurde ich von Tanja angespro-
chen, ob ich mir vorstellen könnte, beim VCO hauptamtlicher 
Jugendtrainer für den weiblichen Bereich zu werden. Diese 
Frage hatte mich überrascht, kam aber zu einem Zeitpunkt, an 
dem ich mich sowieso beruflich verändern wollte. Mein eigent-
licher Plan war, den Job im Maschinenbau aufzugeben und mit 
einer Ausbildung zum Fachlehrer für Technik und Sport zu 
beginnen. Nachdem ich mich mit der Frage von Tanja intensiver 
beschäftigt hatte, gewann die Vorstellung, das Hobby zum 
Beruf zu machen, immer mehr an Gewicht, denn das eine Ziel 
„Sport“ war ja gegeben. Nachdem ich in Offenburg dann in  
den Gesprächen mit Florian, Fritz, Rebekka, Tanja, Silke und 
Richarda eine Vorstellung von den Tätigkeiten und dem Umfang 
des Trainerjobs hatte, habe ich mir auf der Terrasse von Dodo 
und Fritz einen Ruck gegeben und unterschrieben.

VCO: Was sind deine ersten Eindrücke vom Verein?

Josh: Anfangs hatte ich Schwierigkeiten, alles zu überblicken, 
die Leute zuzuordnen, viele Namen kennen zu lernen (und wie-
der zu verwechseln und vergessen), aber man wächst ja in so 
etwas rein. Und ich bekam jederzeit die Unterstützung und 
Zuspruch von allen Seiten. Der VCO ist eine große Familie, in 
der alle Familienmitglieder kooperieren und sich (und damit 
auch mir, dem Neuling) helfen.

VCO: Was sind deine ersten Eindrücke von der Stadt Offenburg 

und Umgebung?

Josh: Die sind durchweg positiv. Rebekka, mit der ich regen Kontakt 
habe, staunt darüber, was ich in den wenigen Wochen, die ich hier 
bin, schon alles kennen gelernt und besucht habe. Sie musste zuge-
ben, dass sie den Baggersee in Niederschopfheim (mein Lieblings-
baggersee) nicht kennt, dass sie es noch nie per Fahrrad nach Straß-
burg geschafft hat und auch Wanderungen rund um Durbach in ihrer 
Vita fehlen.

VCO: Was sind deine nahen Ziele?

Josh: Ich muss zugeben, dass aktuell vieles für mich neu ist, daher 
ist mein nahes Ziel, mich intensiv einzuarbeiten, immer selbständiger 
zu werden und beim VCO dazu beizutragen, dass der erfolgreiche 
weibliche Jugendbereich auch in Zukunft erfolgreich bleibt.

VCO: Was sind deine fernen Ziele?

Josh: Wenn man sich auf so einen Job einlässt, dann ist das ja nicht 
so eine Entscheidung nach dem Motto „Ich mach das mal“, sondern 
mein Ziel ist der Beruf eines Volleyball-Trainers. Mir ist bewusst, dass 
ich dafür viel arbeiten und lernen muss, dass ich das Ziel haben 
muss, die notwendigen Lizenzen zu erwerben, um wirklich einmal auf 
höherem Niveau als Trainer arbeiten zu können. Das hatte ich eigent-
lich schon vor meinem Einstieg beim VCO so für mich vorgestellt. 
Dass das mit der Ausbildung zum B-Trainer nächstes Jahr so schnell 
voran geht, hätte ich nicht gedacht.
(Vielleicht bin ich ja irgendwann der A-Trainer der Damenmannschaft 
des VCO in der Bundesliga)

Joschka (Josh) Wawra 
unser neuer hauptamtlicher Jugendtrainer weiblich
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Ein starkes Team
Unsere Trainer im weiblichen Bereich.
Wir sagen Danke für Euer Engagement!
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Wir Mini-Tiger werden größer – körperlich, aber 
vor allem werden wir immer mehr. Unser Trainer 
für die Einsteigergruppe (J1) ist Josch Wawra. 
Hier kommen vor allem aus den weiterführen-
den Schulen immer wieder Kinder vorbei, allen 
voran unterstützt uns hier Christine Luchner mit 
ihrer Volleyball-AG in der Klosterschule. Wir 
freuen uns aber auch über Grundschul-Kinder 
ab der 2. Klasse. Wir üben ganz viel Pritschen 
und Baggern und lernen die ersten spieleri-
schen Elemente des Volleyballs kennen. Unse-
re J2 (U12) und J3 (U13) trainiert gemeinsam 
und bekommt ganz viele tolle Tipps von Judith 
Hasenfratz und Tanja Scheuer. Wir trainieren die 
Grundtechniken bis hin zum Aufschlag von 
oben, versuchen uns an den ersten taktischen 
Spielweisen und der Spielaufbau mit dreimal 
spielen klappt immer besser. Montags sind wir 
alle (J1 - J3) in einem Hallendrittel (15.45 Uhr - 
17.15 Uhr). Die Mädels von J2 und J3 trainieren 
ein zweites Mal freitags (15.45 - 17.45 Uhr). 
Unterstützt werden unsere Trainer von den flei-
ßigen Trainer-Assistenten: Anna, Lana, Romy, 
Lena, Hannah und Anastasia. Ihr macht das  
toll! Danke. Für jede Trainingseinheit bekommt 
man einen Stempel in sein Trainingsbuch und 
manchmal bekommen wir auch für eine super 
Team-Leistung einen Stempel. Am meisten Spaß haben wir zur Zeit 
daran, in jeder Trainingseinheit den Eltern (oder Abholern) am Ende 
zu zeigen was wir trainiert haben und natürlich das gemeinsame Spie-
len (manchmal mit Musik). Zum Abschluss gibt es immer den großen 
Tiger-Kreis mit unserem gefährlichen Schlachtruf "Wir sind Tiger!!". 

Wir freuen uns schon auf die ersten Meisterschaften, wovon sogar 
2 in Offenburg sind :-) Kommt vorbei!
Eure Mini-Tiger aus der J1, J2 & J3

Du hast Lust mitzumachen? Melde Dich einfach bei tanja@vco.de

Die U14 trainiert immer montags von  
17 - 18.30 Uhr und mittwochs von 16 - 18 
Uhr in der Geschwister-Scholl-Halle unter 
der Leitung von Josh.

Das Zielspiel in dieser Jugend ist das 4:4, 
wobei immer noch die Ausbildung der 
Grundtechniken Pritschen, Baggern, und 
Schlagen im Vordergrund stehen und jetzt 
aber immer komplexerwerdende Taktiken 
in der Feldabwehr hinzu kommen.

Wir freuen uns schon riesig auf die kom-
menden Jugendspieltage und sind ge-
spannt, wie wir dort abschneiden werden!

Jugend 1, 2 u. 3 
weiblich

Jugend 4 
weiblich



Hinten 1. Reihe v.l.: Lina Luchner, Marijana Antonic, Diana Leiser, 

Marlene Grethen, Julia Fründt, Leila Marie Schuster, Clara Czerny, 

Emma Nendzynski, Hannah John

2. Reihe v.l.: Josh Wawra, Anna Stockmann, Lana Beker, Romy Konprecht, 

Judith Hasenfratz

3. Reihe v.l.: Tanja Scheuer, Hanna Zimmermann, Leni Scheuer, 

Helena Haist, Lea Isenmann, Greta Konprecht, Marlene Hansert

4. Reihe v.l.: Leni Luchner, Emma Fründt, Julia Leiser, 

Johanna Karcher, Emma Clauss, Anastasija Antonic

Es fehlen: Hadisch Mahbubi, Milena Thumm, 

Coralin Thimel, Marlene Meister, Finja Mai, Mariella Ma

Hinten v.l.: Julia Fründt, Lina Luchner, 

Anastasia Baimler

Vorne v.l.: Lilly-Fee Gabler, Mia Mai, 

Josh Wawra

Es fehen: Hannah John, 

Emma Nendzynski, Lotta Staier

Anzeigen

Trautmann GmbH • Orthopädieschuhtechnik und Schuhfachgeschäft

Stammhaus: 77767 Appenweier-Urloffen - Hauptstraße 76 

Filiale: 77652 Offenburg - Kronenplatz 1 • geh-zu-trautmann.de

SPORTLICH FIT

130
JAHRE

Seit  1889

 • Orthopädieschuhtechnik und Schuhfachgeschäft

Individuelle Einlagen

Bewegungsanalysen

Sportbandagen

Laufschuhe

Trautmann bewegt

zu Höchstleistungen!

FÜR IHRE FUSSGESUNDHEIT
AUF SCHRITT UND TRITT
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Im männlichen Jugendbereich gibt es 

„Zuwachs“. Manuel Hiller unterstützt 

Musim Bouagaa bei der Ausbildung der 

männlichen Jugend. Ziel ist, die Lücke 

zwischen der U14 und den älteren 

Jugendklassen langfristig zu schließen 

und damit für den Lizenzspielerbereich 

wieder Nachwuchs zu generieren.

Jugend U12/U13  
männlich

Hinten v.l.: Jonah Steurer, Noah Bouagaa, 

Julius Rumpel, Jano Rommelfangen, Gregory Hiller

Vorne v.l.: Trainer Musim Bouagaa, Boris Steurer, 

Lio Fritsch Julian Baader, Anton Schöning, 

Nicolai Würthle, Leif Grosser, Trainer Manuel Hiller

Es fehlen: Luis Villa, Dio Kabashi, Jonathan Soltau, 

Philipp gribble, Abdu El- Barbary, Gaith Gassi



Jugend U14  
männlich

Hinten v.l.: Felix Cinus, Albert Senin, Maxi Rinkel, 

Luca Karcher

Vorne v.l.: Trainer Musim Bouagaa, Nico Fritsch, 

Luca Link, Walid Tabane

Es fehlen: Paul Becker, Philipp Becker, Nils Vollmer, 

Jussuf Taifun

Anzeigen
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Impressionen vom 
Beachvolleyball-Turnier

Der VC Offenburg dankt der Stadt Offenburg, den Technischen Betrieben Offenburg 

und der Sparkasse Offenburg/Ortenau, die es ermöglicht haben, dass nach zweijähriger 

Pause wieder ein Beachvolleyball-Turnier auf dem Marktplatz durchgeführt werden konnte. 

Sie haben dabei (so ganz nebenbei) dafür gesorgt, dass die Beachvolleyball-Felder im Gifiz mit 

frischem Sand beliefert werden konnten, sodass dort wieder die Anlage in einem Topzustand ist.

Fotos: Daniel Hengst
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Rückblick zur Deutschen Meisterschaft  
Gewinn der 
Bronzemedaille!

42   Senioren

„Unser primäres Ziel ist es, die Gruppenphase gut zu überste-

hen und uns somit eine gute Ausgangsposition zu erarbeiten. 

Schön wäre es, wie das letzte mal in der Top 8 zu landen, einzel-

ne träumen sogar von einem Platz auf dem Treppchen!“

Mit diesen Worten startete die U20 Mannschaft in Begleitung von 
Headcoach Rebekka Schneider und dem neuen Jugendtrainer des 
VCO Josh Wawra am Freitag morgen Richtung Paderborn.
Dort angekommen richteten wir uns in den Zimmern unserer Unter-
kunft ein und packten unsere Sachen für das bevorstehende Ab-
schlusstraining in der Wettkampfhalle. 
Dort konnten wir letzte positive Momente aus dem Training sammeln 
und verinnerlichen, um am nächsten Tag top motiviert ins Turnier 
starten zu können.

Anschließend gingen wir gemeinsam essen und trafen da auf Lisa 
und Ricky, unsere Co-Trainer, die aus beruflichen Gründen später 
erst anreisen konnten und so leider nicht beim Training dabei sein 
konnten. Im Restaurant angekommen 
wartete eine große Überraschung auf 
das gesamte Team: Chris, der für die 
meisten von uns jahrelanger Jugend- 
trainer, Mentor und Bezugsperson war, 
kam extra aus seiner neuen Heimat 
Gotha angereist, um uns bei unserem 
letzten großen Turnier mental aber auch 
wieder in der Trainerfunktion unterstüt-
zen zu können. Darüber haben wir uns 
riesig gefreut! :)

Am nächsten morgen stand eine Runde 
Frühsport im Park unter Trainerin Ricky 
an, um auch die letzte Müdigkeit von 
der langen Fahrt aus den Beinen zu be-
kommen, und natürlich hellwach und fit 
in den Tag starten zu können. Anschlie-
ßend trafen wir uns zum gemeinsamen 
Frühstück bevor es dann zur Erö!-
nungsfeier in die Halle ging.

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten 
und dem knappen Satzverlust im ersten 
Spiel rappelten wir uns für Satz 2 und 
den von uns fest angepeilten dritten 
Satz wieder auf und gewannen beiden 
Sätze auch relativ deutlich (25:14 und 
15:9). Diesen Kampfgeist wollten wir 
mit in die nächsten zwei Gruppenspiele 
nehmen, um dem erträumten Viertelfina-
le ein Stück näher zu kommen.
Gesagt getan, uns gelangen zwei ungefährdete 2:0 Erfolge über 
Ostbevern (25:17, 25:22) und Langenhorn (25:15, 25:16). Das be-
deutete  Gruppensieger und der direkte Einzug ins Viertelfinale. Da-
mit hatten wir unser primäres Ziel, welches wir uns vor der Meister-
schaft gesetzt hatten schon erreicht! Alles Weitere war laut unserer 
Trainer dann noch eine Zugabe.
Ein weiterer Vorteil von Gruppensiegen: man muss kein weiteres 
Überkreuzspiel um den Einzug ins Viertelfinale absolvieren und kann 

früher zum verdienten Essen mit Eltern, Familie und Freunden, die 
uns den Tag über tatkräftig unterstützt haben! Endlich kamen wir 
auch mal in diesen Genuss. ;)

Am nächsten Turniertag stand uns im Viertelfinale der Erstliga- 
Nachwuchs vom VC Wiesbaden gegenüber. Im ersten Satz star-
teten wir gut, führten mit 7:2, brachen dann aber leider wieder vor 
allem in der Annahme ein. 



erschaft  U20 in Paderborn

Durch einen Spielerwechsel versuchten wir aus einem 19:13 
Rückstand zurückzukommen und kämpften uns wieder heran. Nach 
diesem sehr knappen ersten Satz (25:23) scha!ten wir es, die Emo-
tionen aus dem ersten Satz mitzunehmen und uns dann in Satz 
zwei in einen richtigen Flow zu spielen. Bis 13:13 war das Spiel sehr 
ausgeglichen, doch dann machten wir einen 12:2 Punktelauf und 
ließen Wiesbaden nicht mehr rankommen. Wir gewannen diesen 
Satz deutlich mit  25:15. Somit konnten wir den größten Erfolg einer 
O!enburger U20 Mannschaft feiern! Eine Medaille war uns sicher, 
nur noch nicht, welche Farbe sie haben wird…

Schon bald war klar, unser Gegner im Halbfinale wird der SCU  
Emlichheim sein. Schon aus früheren Begegnungen wussten wir 
um die Stärke dieser Mannschaft, doch wir hatten auch noch eine  
Rechnung o!en, sodass wir all unsere restliche Energie sammelten, 
um sie in dieses eine Spiel stecken zu können.
Mit dem Wissen vieler Freunde, Bekannte und zurückgebliebener 
Fans vor den Bildschirmen, die bei diesem Spiel sogar einen Live 
Kommentator genießen konnten, starteten wir ins Spiel.
Wir versuchten, so gut es ging unser Spiel aufzubauen und uns vom 
Gegner nicht einschüchtern zu lassen. 
Doch Emlichheim machte es uns nicht leicht: druckvolle Aufschläge 
brachte unseren sonst recht stabilen Annahmeriegel in Schwierig-
keit, ein hoher und stets präsenter Doppelblock machte das Durch-
kommen für unsere Angreifer teilweise zu einer echten Gedulds-
probe und hin und wieder ließ ein fester und aggressiver Angri! die 
gesamte Mannschaft erstaunen. 
Man konnte den Leistungsunterschied in allen Elementen erken-
nen, jedoch zeigten wir größtenteils durch unseren Kampfgeist und 
Spielfreude, dass man auch als körperlich unterlegene Mannschaft 
den Gegner ärgern und an seine Grenzen bringen kann. Emlichheim 
dominierte das Spiel in den entscheidenden Phasen und konnte, an-
ders als wir, die Leistung besser abrufen. Sie gewannen verdient mit 
2:0 (25:15, 25:18) und zogen ins Finale ein.

Trotz der deutlichen Niederlage zum Abschied des Turniers konn-
ten wir auf eine erfolgreiche Meisterschaft zurückblicken. Über den  
dritten Platz und über die für viele erste gewonnene Medaille bei 
einer deutschen Meisterschaft freuten wir uns riesig, sie war die  
Bestätigung für jahrelange harte Arbeit (insbesondere natürlich für 
Chris und Rebekka). 
Ein gelungener Abschluss einer tollen gemeinsamen Zeit in der  
Jugend und dieser besonderen letzten Deutschen Meisterschaft!
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VCO-Senioren überraschen mit  
Volleyball: 

Ü41-Mannschaft 
des VC Offenburg 

in Minden 
zum zweiten Mal 

nach 2015 auf 
drittem Platz

Die Senioren II (Ü41) des VC Offenburg haben  
bei den deutschen Volleyball-Meisterschaften in 
Minden am Pfingstwochenende den dritten Platz 
belegt. Einzig dem deutschen Vizemeister Giesen 
musste sich die Mannschaft um Coach Frank 
Nebel im Halbfinale mit 0:2 geschlagen geben.  
Im kleinen Finale gewann der VCO gegen Ost-
steinbeck (Großraum Hamburg) am Ende deutlich 
mit 2:1.

Am Samstag war der erste Gegner in der Vorrun-
de der TSV Stelle. Nachdem die anfängliche Ner-
vosität abgelegt werden konnte, gelang ein toller 
Start mit 2:0. Im zweiten Spiel der Vorrunde wurde 
Eisenach souverän mit 2:0 besiegt. Somit stand 
im Überkreuzvergleich nun noch ein entscheiden-
des Spiel an. Aber auch hier konnte gegen die 
Mannschaft aus Darmstadt mit 2:1 ein umkämpf-
tes, aber auch verdientes Ergebnis erzielt werden. 

Am Sonntagmorgen stand nun das Halbfinale gegen Giesen an. Hier 
wurden beide Sätze knapp verloren, dieser Gegner war dann doch 
zu stark und zog damit ins Finale ein. Beim abschließenden Spiel um 
Platz drei gegen Oststeinbeck hat sich der kleine VCO-Kader nicht 
mehr viel ausgerechnet. Nach verlorenem ersten Satz mobilisierten 
die Ortenauer noch mal die letzten Kräfte und drehten das Spiel dank 
vieler toller Abwehraktionen und einer insgesamt geringeren Fehler-
quote. Der VC Offenburg gewann die Sätze zwei und drei und sicher-
te sich zum zweiten Mal nach 2015 überraschend, aber verdient die 
Bronzemedaille bei einer deutschen Meisterschaft. 

Aufgrund von Verletzungen und Ausfällen waren die Erwartungen im 
Voraus relativ gering, als Minimalziel wurde ein Platz unter den besten 
zwölf Teams aus Deutschland ausgegeben. Doch am Ende zahlte 
sich aus, dass die Mannschaft seit über 20 Jahren zusammen im 
regulären Herren-Ligabetrieb in der Verbandsliga antritt. 

Das Ergebnis ist auch ein Beleg für die Kontinuität beim VC Offen-
burg: Der Kern der Seniorenmannschaft hat schon vor Jahrzehnten 
zusammen auf deutschen Jugendmeisterschaften gespielt.

rj/hru

Freude über DM-Platz drei:

 (hinten v. l.): Trainer Frank 

Nebel, Musim Bouagaa, 

Ralf Keller, Peter Zimmermann, 

Georg Lehmann, Wojtek Foit, 

Roland Freitag 

Vorne v. l.: Armin Dreher, 

Robert Jehle und 

Frank Forcher. 

Foto: Verein
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46  Turnier

Auch in  der  Sa ison 
2018/2019 zog es uns, 
die U20 Mannschaft des 
VCO, nach Esmoriz, Portugal, 
um wie auch schon zuvor an 
dem dort stattfindenden Turnier teil-
zunehmen und sich in diesem Rahmen auf die kommenden 
deutsche Meisterschaft vorzubereiten. Somit stiegen wir vol-
ler Vorfreude in den Flieger und ab ging die Post...

Am Abend des 15. Aprils angekommen, ging es direkt nach Esmoriz 
zum Abendessen, bevor wir uns in der Jugendherberge einrichten 
konnten. Dann hieß es gut ausruhen, denn am nächsten Tag standen 
uns schon die ersten beiden Spiele bevor, welche wir direkt mit 3:0 
gewannen. Zur Belohnung ging es dafür an den Strand, wo wir den 
Tag ausklingen lassen konnten.

Durch den günstigen Spielplan hatten wir in den nächsten Tagen nur 
ein bis zwei Spiele, welche wir alle mit einem 3:0 Sieg für uns ent-
schieden. Auch am Donnerstag spielten wir laut Plan nur ein Spiel 
und entschieden, dass wir danach nach Porto fahren, schön essen 
gehen und uns in der Stadt einen schönen Tag machen. Eigentlich... 
Anfangs wie geplant spielten wir das Spiel, welches wir ebenfalls mit 
3:0 gewannen, packten unsere Sachen und stiegen in den Zug nach 
Porto. Kaum ausgestiegen und in der Stadt angekommen, kommt 
ein Anruf mit der Frage, wo wir seien, das Halbfinale würde gleich 
beginnen – wir sollten wohl doch noch spielen. Nachdem wir schnell 
gegessen hatten, wurden wir abgeholt und sind vom Auto auf‘s Spiel-

feld gehuscht, um das Halbfinale zu spielen. Trotz des Stresses ent-
schieden wir auch das Halbfinale mit 3:0 für uns und waren somit für 
das Finale gegen die erste Mannschaft des Gastgebers qualifiziert.
 
Am letzten Tag des Turniers war nochmal alle Kräfte mobilisieren 
angesagt und die waren dringend nötig. In einem spannenden und 
knappen Drei-Satz-Spiel konnten wir auch gegen den Gastgeber des 
Turniers gewinnen und uns somit den ersten Platz sichern. Als Beloh-
nung für das erfolgreiche Turnier und um nochmals ordentlich Sonne 

Turniersieg 
    in Portugal



zu tanken, ging es des-
halb wieder an den 
Strand bevor wir für die 
Siegerehrung zurück in 
die Halle mussten.

Nach einer sehr kurzen 
Nacht saßen wir schon 
am Morgen im Flieger 
nach Zürich und gegen 

Nachmittag war die lange Heimreise endlich 
geschafft.

Mit einem erfolgreichen ersten Platz waren 
wir nun bereit für die deutsche Meister-
schaft, welche nun kommen konnte. Wir 
bedanken uns nochmals bei allen, die uns 
diese Erfahrung nochmals ermöglicht 
haben.

Anzeigen



Dass noch nach dem Super-Sommer von 2018 eine Steigerung mög-
lich sei, war für die Senioren-Beacher wirklich nicht zu erwarten. 
Schon Ende März hat die unermüdliche Senioren-Truppe die geölten 
Spannvorrichtungen und Netze aus dem Winterschlaf befreit. Es war 
kein Aprilscherz, schon ab dem 1. April 2019 ging im Strandbad Gifiz 
die diesjährige Beachsaison los. Wenn das sich so weitergewickelt, 

werden wir im nächsten Jahr die Beachsaison schon Mitte März ein-
läuten. Das Frühjahr wird zum Frühsommer und der Herbst mutiert 
zum Spätsommer.

Ab dem 1.4. meldete der WhatsApp-Administrator „Heute mal wieder 
bestes Beachwetter!“ Die Jungs aus dem hinteren Kinzigtal hatten  
da nach eigenem Bekunden noch den Schneepflug im Einsatz. Die 
Hitzerekorde des Sommer 2019 taten der Spielfreude keinen 
Abbruch. Neue Netze, neue Linien, neuer feiner Quarzsand sorgten 
für optimale Bedingungen. Auch an der Spieltaktik wurde weiter 
gefeilt: Neben dem „engen Spielkonzept“ kam jetzt die „aktive  
Kontrolle“ hinzu. Eine weitere Neuerung gab es mit dem Anspiel: Die 
„Waldseite beginnt“; die wenigen Sträucher und die einzelnen Bäume 
auf der Nordseite wurden kurzer Hand zur Waldseite hochgestuft. 
Geblieben sind aber die flotten Sprüche, das erfrischende Bad im See 
und die abschließende Labsal im Biergarten. Nicht nur jeden Montag 
waren die Senioren-Mix aktiv; über die WhatsApp wurden auch noch 
Zusatztermine organisiert.

Superblock Senioren-Beach 2019
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beauty-spot.
DEIN NEUER

in der Weingartenstraße 

und im Ecenter in Offenburg.
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Foto v.l.: Martin Faller, Jerome Schumann, Ronny Franke, 

Nada Hierlinger, Fraidon Baki, Gerd Bornhauser, 

Uschi Hanisch, Hansi Haas, Joshua Hierlinger, 

Christian Bornhauser, Domagoi Barac

Nach längerer „Mitspieler-Krise“ endlich ein Aufatmen: Die Senioren-
Hobbymannschaft verfügt nach längerer Durststrecke wieder über 
mehr Mitspieler, so dass Spielabende mit zwölf Teilnehmern und mehr 
wieder möglich sind. Weitere Anfragen lehnen wir aber trotzdem nicht 
ab, da wir bisher noch immer eine für jeden zufriedenstellende Lösung 
gefunden haben. Notfalls spielen wir mit mehr als zwei Mannschaften 
auf Zeit. Rein vom Altersdurchschnitt, der auf etwa 45-50 gesunken 
ist, kann man schon fast nicht mehr von „Senioren“ reden.

Vom zeitlichen Ablauf her gestaltet sich ein Dienstag-Abend so, dass 
wir uns um 20:15 Uhr im rechten Hallendrittel der Geschwister-Scholl-
Halle zunächst individuell aufwärmen. Außerdem wird der ein oder 
andere Klatsch und Tratsch ausgetauscht. Anschließend folgen das 
obligatorische Einschlagen am Netz und das Aufschlag-Training. 

Danach schaffen wir in der Regel bis 22 Uhr vier bis fünf volle Spiel-
sätze, je nach Intensität der Ballwechsel. Zweifelhafte Punkte (Ball im 
Aus, nicht im Aus) verwandeln wir schnell in einen Doppelfehler, um 
langwierige Diskussionen zu vermeiden. Hinterher treffen sich noch 
einige bei einem gemütlichen Beisammensein zum Ausklingenlassen 
des Abends.

Infos erhaltet Ihr bei Uschi Hanisch, 
Telefon: 0781/31330 oder 
Mail: Uschi.Hanisch@t-online.de

Die Dienstag-Hobby-Gruppe
Senioren-Hobby mit wenig Senioren

Anzeige





Eine Mischung aus Jung und nicht mehr ganz so jungen, trifft sich 
immer mittwochs ab 20.45 Uhr in der Nord-West-Halle. Bei uns zählt 
der olympische Gedanke – „Dabei sein ist alles“.

Mittwoch-Hobby-Gruppe
Hinten v.l.: Christian, Gert, Viktor, Thomas, Carlos, Corentin, Nils, Nico

Vorne v.l.: Valentin, Anne, Fraidon, Lily, Jenny und Frank

Es fehlen: Martin, Edith, Karl, Benedikt, Georg

Anzeige
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Schon im letzten Jahr erfolgte der Abgesang auf die alte H4 von Robi 
Herzog. Diese Freitags-Truppe hatte ihre aktive Laufbahn im Ligenbe-
trieb eingestellt. Aber aus alter Gewohnheit (was soll man auch sonst 
an einem Freitagabend machen?) wird in der GSH weiter trainiert und 
anschließend werden die diversen Lokalitäten in Offenburg besucht.

Schmerzlich werden jedoch manche der alten Heros der Bezirksklas-
se vermisst, die ihre Volleyball-Karriere nun gänzlich beendet haben: 
Michael Schäfer und Dominik Herzog. Diese Lücke ist echt schwer zu 
schließen.

Jeden Freitag um 17.15 Uhr trifft sich das wackere Fähnlein der  
Aufrechten in der GSH zum Training, wo keiner mit spieltaktischen 
Variationsübungen nervt. Warmmachen, Einschlagen, Spiel heißt die 
Devise; und Uschi zählt. Dass dieses Konzept funktioniert, zeigt die 
traditionell hohe Trainingsbeteiligung. Alle, die eine ähnliche Spielidee 
haben, sind herzlich eingeladen. Die jährliche Maiwanderung, die 
manchmal auch im Oktober angesetzt wird, und die legendäre Weih-
nachtsfeier mit Festmenü, Adventslieder usw. sind fester Bestandteil 
dieser Freitags-Truppe.

Superblock Robi-Truppe 2019
V.l.: Jana Hierlinger; Robi Herzog, Guddi Lutz, 

Musa Khatri, Thomas Kirchner, Domagoj Barac, 

Edwin Rommelfangen, Klaus Maier

Anzeige
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Entspannt fahren –
Die Region erleben.

Wir wünschen dem Volleyball-Club Offenburg eine erfolgreiche Saison 2019/20! 
Infos zum Nahverkehr unter www.bwegt.de oder www.sweg.de


